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Feministin Laurie Penny sieht sich im Internet von Trollen bedroht

London, 26.09.2018, 13:59 Uhr

GDN - Die britische Autorin und Feministin Laurie Penny sieht sich im Internet von Trollen bedroht. "Es gibt da draußen Leute, die
nicht wollen, dass Frauen, Homosexuelle, Transsexuelle oder queere Menschen ihre Geschichten in der Öffentlichkeit erzählen",
sagte Penny dem "Zeitmagazin". 

Je wichtiger der Netzfeminismus werde, desto gehässiger seien die Reaktionen. Sie habe sogar schon Morddrohungen erhalten. Zu
manchen kontroversen Themen äußere sie sich daher nicht mehr. Penny wurde mit ihrem Buch "Fleischmarkt" bekannt, in dem sie die
These vertritt, Frauen beuteten sich durch ihren Schlankheitswahn selbst aus.

Bericht online:
https://www.germandailynews.com/bericht-112458/feministin-laurie-penny-sieht-sich-im-internet-von-trollen-bedroht.html
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